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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Das Stüdiüm ist eine Zeit großer perso nlicher Anforderüngen an die Stüdierenden. Das 

Stüdierendenwerk Ülm sorgt fü r die wichtige soziale Infrastrüktür an den sieben ihm zügeordneten 

Hochschülen: 

- Üniversita t Ülm 

- Pa dagogische Hochschüle Schwa bisch Gmü nd 

- Hochschüle Aalen - Technik ünd Wirtschaft 

- HBC. Hochschüle Biberach 

- Hochschüle fü r Gestaltüng Schwa bisch Gmü nd 

- Technische Hochschüle Ülm 

- Düale Hochschüle Baden-Wü rttemberg Heidenheim. 

Ünsere Mitarbeitende verstehen sich als Partner der Stüdierenden ünd bieten ein breites Angebot in den 

Bereichen Campüsgastronomie, stüdentisches Wohnen, Stüdienfinanzierüng ünd BAfo G, soziale 

Beratüng ünd Betreüüng an. Aktüell kü mmern sich 212 Bescha ftigte üm 26.729 Stüdierende in Sü d-Ost-

Wü rttemberg. 

Das Stüdierendenwerk Ülm ist eine Anstalt des o ffentlichen Rechts, die der Rechtsaüfsicht des 

Ministeriüms fü r Wissenschaft, Forschüng ünd Künst Baden-Wü rttemberg üntersteht.  

Als gemeinnü tzige Einrichtüng ist das Stüdierendenwerk Ülm nicht aüf Gewinnerzielüng angelegt ünd 

kann seine Leistüngen zü einem optimalen ünd fairen Preis-Leistüngs-Verha ltnis anbieten. 

Das Ziel des Stüdierendenwerkes Ülm ist die Ümsetzüng des gesetzlichen Fo rderaüftrages, bestmo gliche 

wirtschaftliche ünd soziale Rahmenbedingüngen fü r ein erfolgreiches Stüdiüm zü schaffen. 

Ünser Handeln ünd ünsere Investitionsentscheidüngen richten wir vorrangig an den Interessen ünd 

Bedü rfnissen der Stüdierenden aüs. Hier berü cksichtigen wir aüch die Bedarfe von Stüdierenden mit 

besonderen Erschwernissen, beispielsweise Stüdierenden mit Behinderüngen ünd chronischen 

Krankheiten, internationalen Stüdierenden sowie Stüdierenden mit Kindern.  

Ünsere Dienstleistüngen erbringen wir aüf Gründlage hochwertiger Qüalita ts-, Hygiene- ünd 

Sozialstandards ünd wirken fü r ünsere Stakeholder-Grüppen entsprechend ünserem Motto 

„fair_süpportive_competent“. 

Gleichzeitig sind wir bestrebt, eine optimale Wirtschaftlichkeit zü erzielen, die wir als Voraüssetzüng fü r 

die nachhaltige Sicherstellüng einer maximalen Fo rderüngsleistüng zügünsten der Stüdierenden 

betrachten. Als hochschülü bergreifende Organisations- ünd Informationsplattform gewa hrleistet das 

Stüdierendenwerk Ülm in den genannten Bereichen nachhaltig den Zügang zü hochwertigen 

Dienstleistüngen ünd staatlichen Transferleistüngen. 
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WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 



DIE WIN-CHARTA 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 3 

2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der 

Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all 

unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeitende als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig .  

http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 05.08.2020 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 3 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

 

ES WURDEN FOLGENDE ZUSATZKAPITEL BEARBEITET:  

Zusatzkapitel: Nichtfinanzielle Erklärung ☐ 

Zusatzkapitel: Klimaschutz ☒ 

  

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Fairtrade Aktion in 11 Mensen ünd Cafeterien in sieben Hochschülen 

Schwerpunktbereich:  

☒  Energie ünd Klima ☒  Ressoürcen ☒  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☐  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☒  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: nach Bedarf 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 3: Ansprüchsgrüppen 

"Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

• Leitsatz 5: Energie ünd Emissionen 

"Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Als hochschülü bergreifende Organisations- ünd Informationsplattform gewa hrleitet das Stüdierenden-

werk Ülm als Anstalt des o ffentlichen Rechts in den Leistüngsbereichen Campüsgastronomie, Stüden-

tisches Wohnen, Soziale Betreüüng ünd Beratüng sowie Stüdienfinanzierüng an den kommünalen 

Standorten Aalen, Biberach, Heidenheim, Schwa bisch Gmü nd ünd Ülm nachhaltig den Zügang zü 

hochwertigen Dienstleistüngen ünd staatlichen Transferleistüngen.  

Die erfolgreiche Ümsetzüng des im Stüdierendenwerksgesetz Baden-Wü rttemberg (StWG) normierten 

Fo rderaüftrages setzt eine intensive Kooperation ünd einen regelma ßigen Dialog mit allen Ansprüchs-

grüppen voraüs, üm deren Interessen bei der Aüspra güng des vielfa ltigen Leistüngsangebotes des 

Stüdierendenwerkes angemessen berü cksichtigen zü ko nnen.  

Fü r das Stüdierendenwerk Ülm ist in diesem Züsammenhang aüch die explizite Befassüng mit Fragen 

der Nachhaltigkeit ein zentrales Thema. Der Foküs liegt dabei insbesondere in der Campüsgastronomie 

ünd beim Betrieb stüdentischer Wohnanlagen, weiterhin aüf der sükzessiven Redüzierüng von CO2-

Emissionen, da sich hier noch große Einsparüngseffekte bis hin zür Klimaneütralita t erzielen lassen.  
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Leitsatz 3 – Anspruchsgruppen 
"Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle 
Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

ZIELSETZUNG 

1) Ansprüchsgrüppenspezifische Verbesserüng der Informationsgründlagen zür Ermo glichüng eines 

qüalifizierten Dialoges bezü glich der Berü cksichtigüng der Interessen der Ansprüchsgrüppen in den 

Prozessen des Stüdierendenwerkes. 

Im Einzelnen dürch: 

-  Aüsweitüng ünd Verbesserüng des digitalen Informationsangebotes 

-  Regelma ßige ünd direkte statt anlassbezogene Informationsansprache der Ansprüchsgrüppen 

 

2) Aüsweitüng ünd Verstetigüng des Dialogs mit den Ansprüchsgrüppen 

Im Einzelnen dürch: 

-  Einfü hrüng digitaler Sprechstünden im Rahmen von Chat- ünd Videokonferenzsystemen 

-  Proaktiver regelma ßiger perso nlicher Aüstaüsch mit den Hochschülleitüngen ünd Stüdierenden- 

    vertretüngen 

-  Dürchfü hrüng von interessenspezifischen Künden- ünd Mitarbeiterbefragüngen 

-  Abstimmüng des Leistüngsangebotes der psychosozialen Beratüngsstellen mit den Hochschülen       

-  Dokümentierte Aüswertüng des Beschwerdemanagements 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

Zür Ümsetzüng der ünter der Nümmer 1) beschriebenen Zielsetzüng zür 

ansprüchsgrüppenspezifischen Verbesserüng der Informationsgründlagen würden folgende 

Maßnahmen ergriffen: 

 

Die Website des Stüdierendenwerkes bildet die zentrale Informationsgründlage fü r alle Ansprüchs-

grüppen. Sie würde aüch im Berichtsjahr 2022 laüfend aktüalisiert ünd inhaltlich erweitert. Beispiele 

dafü r waren z. B. das Informationsangebot fü r geflü chtete Stüdierende im Züsammenhang mit dem 

Krieg in der Ükraine. Weiterhin würden Informationen zü neüen Mobilita tsangeboten im O PNV fü r 

Stüdierende oder zür anteiligen Rü ckerstattüng des Semestertickets, welche ü ber das Stüdierenden-

werk erfolgt ist, angeboten. Erga nzend zü den jeweils zü Semesterbeginn stattfindenden Online- ünd 

Pra senzinformationsveranstaltüngen werden Erstsemesterinfopakete ünd Standortinformationen fü r 

jede Hochschüle züm Download bereitgestellt. Videokonferenzsysteme fü r die interne ünd externe 

Kommünikation sind mittlerweile in den Fachabteilüngen etabliert ünd ko nnen dort weitgehend 

selbststa ndig genützt ünd administriert werden. Diese Systeme werden fü r Online-Informations-

veranstaltüngen ünd aüch das Angebot einer Videosprechstünde züm BAfo G oder die standort-

ünabha ngige Onlineberatüng der psychosozialen Beratüngsstelle eingesetzt. Üm die Anmeldüng bei der 

Bertatüngsstelle zü erleichtern, wird ein digitales Anmeldeverfahren angeboten. Der ü ber die Website 

angebotene Live-Chat bietet neben den ebenfalls dort zü findenden Ansprache-, Kommünikations- ünd 
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Beschwerdemo glichkeiten per E-Mail einen zentralen Informationszügang züm Stüdierendenwerk, der 

aüch anonym genützt werden kann. Darü ber hinaüs ist das Stüdierendenwerk telefonisch ü ber die 

zentralen Rüfnümmern in der Haüptverwaltüng, der Stüdienfinanzierüng ünd der Abteilüng Recht, 

Wohnen ünd Soziales zü den vero ffentlichten Sprechzeiten erreichbar. Zür Qüalita tssicherüng der 

benannten digitalen Angebote würden den Mitarbeitenden Schülüngen zür professionellen 

Dürchfü hrüng von Onlineveranstaltüngen, züm Datenschütz ünd zür Sichereit bei der Internetnützüng 

ünd im Mailverkehr angeboten. 

Anla sslich des 50. Jübila üms des Stüdierendenwerkes Ülm würde die Jübia ümswebsite 

stüdierendenwerk-ülm.de/50-jahre live geschaltet, welche ü ber die Entwicklüng des Stüdierenden-

werkes ünd seines Leistüngsangebotes informiert ünd die wesentlichen Ansprüchsgrüppen zü Wort 

kommen la sst.  

Zür regelma ßigen direkten Informationsansprache der Ansprüchsgrüppen würden neben 

qüartalsweisen Informationsschreiben züm Gescha ftsverlaüf ünd der Abstimmüng der Schließzeiten der 

Verpflegüngsbetriebe fü r den wichtigen Leistüngsbereich Campüsgastronomie semesterbezogene 

Mensa- ünd Cafeteria-News etabliert. Diese ermo glichen den Künden ü. a. eine informierte Entscheidüng 

ü ber eine nachhaltige Erna hrüng, indem aüf dem Speiseplan der CO2-Füßabdrück der angebotenen 

Gerichte aüsgewiesen wird.  

 

Zür Ümsetzüng der ünter der Nümmer 2) beschriebenen Zielsetzüng der Aüsweitüng ünd 

Verstetigüng des Dialogs mit den Ansprüchsgrüppen würden folgende Maßnahmen ergriffen: 

 Kontaktaüfnahme der Geschaftsfü hrüng mit allen Hochschülleitüngen ünd Verfassten 

Stüdierendenschaften der zügeordneten Hochschülen mit dem Angebot eines perso nlichen 

Gespra ches zür Abstimmüng der Bedarfe hinsichtlich der Wahrnehmüng der sozialen Belange 

der Stüdierenden dürch das Stüdierendenwerk ünd Dürchfü hrüng entsprechender Gespra che 

 Abstimmüngsgespra che aüf Ebene der Fachabteilüng mit den Hochschülen betreffend die 

Maßnahmen züm Abbaü pandemiebedingter Lernrü cksta nde bei den Stüdierenden ünd die 

Züsammenarbeit mit der Psychosozialen Beratüngsstelle des Stüdierendenwerkes 

 Aktive Teinahme an Erstsemester- ünd Infoveranstaltüngen der Hochschülen 

 Leistüngsbereichsbezogene Aüswertüng des Beschwerdemangements 

 Befragüng der Stüdierenden züm Pra senzverhalten, den wesentlichen Grü nden dafü r sowie die 

Bedeütüng des gastronomischen Angebotes des Stüdierendenwerkes in diesem Züsammenhang 

 Fortfü hrüng der Züsammenarbeit mit dem Nachhaltigkeitsreferat der Stüdierenden der 

Üniversita t Ülm, z.B. im Rahmen einer Mensaümfrage zü Nachhaltigkeitsthemen 

 Dürchfü hrüng von Aüsstellüngen zür nachhaltigen Erna hrüng an allen betreüten Hochschülen 

im Rahmen der Nachhaltigkeitstage Baden-Wü rttemberg.  

 

https://studierendenwerk-ulm.de/50-jahre
https://studierendenwerk-ulm.de/wp-content/uploads/2022/09/Mensa-News.pdf


UNSERE SCHWERPUNKTTHEMEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 8 

 

 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Die Informationsansprache, die Befragüng ünd Abstimmüng sowie der Dialog mit den Ansprüchs-

grüppen tragen ganz wesentlich zür erfolgreichen Ümsetzüng des gesetzlichen Aüftrages des 

Stüdierendenwerkes zür Wahrnehmüng der sozialen Belange der Stüdierenden bei, indem eine 

Abstimmüng ünd kontinüierliche Anpassüng des Leistüngs- ünd Beratüngsangebotes entsprechend der 

Interessen ünd Bedü rfnisse der Stüdierenden ünd der Hochschülen ermo glicht wird. Die Aüswertüng 

der Befragüngen ünd des Beschwerdemanagements ergeben nicht nür konkrete Verbesserüngs-

hinweise, sondern zeigen aüch, inwiefern das Leistüngsangebot hinsichtlich seiner Passgenaüigkeit 

bewertet werden kann. Die offenen, regelma ßigen ünd partnerschaftlichen Dialoge mit den 

Ansprüchsgrüppen trügen dabei züm Versta ndnis ünd einer besseren Züsammenarbeit bei. 

INDIKATOREN 

Als qüalitative Indikatoren fü r die Erreichüng der züm Leitsatz 3 getroffenen Zielsetzüngen 

würden im Zielkonzept ünd im Nachhaltigkeitsbericht 2021 folgende Pünkte benannt, welche aüch in 

Zükünft beibehalten werden sollen: 

Dokümentation der im Vergleich mit dem Referenzjahr  

• neü etablierten digitalen Informationsangebote (siehe „ergriffene Maßnahmen“) 

• erfolgten Informationsansprache der Ansprüchsgrüppen (dito) 

• angebotenen digitalen Chat- oder Videosprechstünden (dito) 

• dürchgefü hrten Künden- ünd Mitarbeiterbefragüngen (dito) 
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• dokümentierten Aüswertüng des Beschwerdemanagements: 

- Die Anzahl der eingegangenen Beschwerden bewerten wir insgesamt als gering. 

- Insgesamt hat die Campüsgastronomie 114 Rü ckmeldüngen (Anregüngen, Lob ünd Tadel) 

erhalten. Diese bezogen sich im Einzelnen aüf Aütomatenbetriebe (36), Mensen ünd Cafeterien 

an der Hochschülen Aalen (6), der HBC.Biberach (2), der DHBW Heidenheim (7), der PH 

Schwa bisch Gmü nd (5), der THÜ (7) ünd der Üniversita t Ülm (51). Alle Anfragen würden dürch 

die züsta ndige Mitarbeiterin bzw. die Abteilüngsleitüng beantwortet. 

- Im Jahr 2022 gingen vier Beschwerden in der Abteilüng Stüdienfinanzierüng ein. Dabei 

handelte es sich üm Beschwerden wegen zeitlicher Verzo gerüngen in der BAfo G-

Antragsbearbeitüng.  

AUSBLICK 

• Aüfgründ der zentralen Bedeütüng des Leitsatzes 3 fü r die kontinüierliche Weiterentwicklüng ünd 

Passgenaüigkeit des Leistüngsangebotes des Stüdierendenwerkes Ülm bei der Wahrnehmüng der 

sozialen Belange der Stüdierenden wird dieser Schwerpünkt beibehalten.  

• Fü r 2023 ist die Schaffüng eines "Interaktiven digitalen Info-Points" dürch die Stabstellen IT ünd 

O ffentlichkeitsarbeit geplant. 

• Fü r die Mitarbeitenden soll ein ümfassendes Schülüngspaket züm Thema Datensicherheit 

angeboten werden. 

• Die Mensa- ünd Cafeteria-News sollen neben dem CO2-Aüsweis des Speisenangebotes üm 

Na hrwertangaben erga nzt werden, üm neben den Ümweltaüswirküngen aüch Gesündheitsaspekte 

beim Erna hrüngsverhalten zü betonen. 

• Im Sommersemester 2023 wird eine ümfangreiche Online-Befragüng der BAfo G-Antragstellenden 

zür Kündenzüfriedenheit beim BAfo G-Amt des Stüdierendenwerkes Ülm stattfinden. 
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Leitsatz 5 – Energie und Emissionen 
"Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz 
und senken Treibhausgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren 
sie klimaneutral." 

Wir legen mit ünserem WIN-Charta-Bericht einen Schwerpünkt aüf den Leitsatz 5 „Energie ünd 

Emissionen“ ünd bearbeiten in diesem Züsammenhang aüch das Züsatzkapitel „Klimaschütz“  

(s. Kapitel 7). 

ZIELSETZUNG 

Wesentliche Potentiale zür Senküng ünd Kompensation von Treibhaüsgasen bestehen dürch die 

weiterhin planma ßig erfolgende energetische Modernisierüng des Geba üdebestandes, Ümstellüng von 

Erdgas aüf klimaneütrale bzw. klimaschonendere Energietra ger, die Aüsstattüng von Geba üden mit 

Photovoltaikanlagen sowie den Weiterbezüg von zertifiziertem O kostrom. Bis 2035 streben wir die 

Klimaneütralita t dieses Leistüngsbereichs an. 

In der Campüsgastronomie spielen neben den fü r die Heizüng ünd Prodüktion verwendeten 

Energietra gern die Prodüktionsprozesse sowie die Art, die Qüalita t ünd die Herkünft der beim Kochen 

verwendeten Prodükte eine wesentliche Rolle fü r die Emission von Treibhaüsgasen. 

Die Beheizüng der Betriebe der Campüsgastronomie erfolgt ü ber die Wa rmesysteme der Hochschülen, 

welche nach dem KlimaG BW bis 2030 klimaneütral erfolgen müss. Die Prodüktion in den Einrichtüngen 

erfolgt im Wesentlichen mit O kostrom. Soweit noch Gasgera te betrieben werden, soll eine Ümstellüng 

aüf O kostrom spa testens bis 2024 erfolgen. Bezogen aüf die Scope 1 ünd 2 Emissionen wird dieser 

Leistüngsbereich damit bis 2030 klimaneütral sein. 

Die Scope 3 THG Emissionen aüs den im Jahr 2019 fü r den Betrieb der Campüsgastronomie bezogenen 

Lebensmitteln betrügen 2.259 t CO2. 62% dieser Emissionen würden dürch Fleischprodükte verürsacht. 

(Qüelle: Masterarbeit Hintz, Andreas „Treibhaüsgasemissionen der Campüsgastronomie des 

Stüdierendenwerkes Ülm – Analyse des Redüktionspotentials von Scope 3 Emissionen dürch Nüdging“). 

Entscheidend fü r eine Redüktion dieser Emissionen ist ü. E. die Gestaltüng des Speisplans in den 

Mensen. Daher sollte in 2022 der Anteil vegetarischer ünd veganer Mittagessensangebote in den 

Mensen aüf dürchschnittlich 60% der laüt Speiseplanüng angebotenen Gerichte erho ht werden. Züm 

Wintersemester 2022/2023 würde dieser Zielwert aüf 80% angehoben.  

Üm die Künden in der Campüsgastronomie besser ü ber die Ümwelt ünd CO2-Aüswirküng der 

angebotenen Speisen informieren zü ko nnen ünd so eine nachhaltige Erna hrüng zü fo rdern, wird die 

O kobilanzierüng der angebotenen Speisen fortgesetzt ünd der CO2-Füßabdrück der jeweiligen Gerichte 

individüell prodüktionsbezogen aüf dem Speiseplan aüsgewiesen. 

Eine Verbesserüng von Rezeptüren zür Verbesserüng der Klimafreündlichkeit bleibt weiterhin 

Zielsetzüng der Prodüktentwicklüng. 
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Fü r das Jahr 2023 ist nach den Corona-Jahren 2020 ünd 2021 mit einer weiteren Ümsatzerholüng in den 

Mensen ünd Cafeterien zü rechnen. 2022 lag der Ümsatz bei lediglich ca. 50% der Ümsa tze des Jahres 

2019. Deshalb erfolgte fü r diese Zeitra üme keine Ermittlüng der Jahresgesamtemissionen der 

verwendeten Lebensmittel. Diese wird fü r 2023 wieder erfolgen. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN  

• Im Jahr 2022 würde ein Energieaüdit gema ß DIN EN 16247-1 der Wohnha üser des 

Stüdierendenwerkes Ülm sowie eine Analyse der Mo glichkeiten zür Installation von Photovoltaik-

Anlagen dürchgefü hrt. Aüf dieser Gründlage würde eine Ermittlüng der Scope 1 ünd 2 CO2-

Emissionen beaüftragt, deren Ergebnisse im Züsatzkapitel „Klimaschütz“ (Kapitel 7) aüsgewiesen 

werden. 

• Die Ende 2022 aüsgelaüfenen Liefervertra ge fü r O kostrom würden mit erheblichen 

Preisaüfschla gen bis Ende 2023 verla ngert. Was eine Rü ckkehr züm normalen Strommix bedeüten 

wü rde, wird in Kapitel 7 aüsgewiesen. Da diese Preise im Rahmen der fü r 2023 geltenden 

Regelüngen an die stüdentischen Mieter*innen weitergegeben werden mü ssen, ist der Weiterbezüg 

von O kostrom ab 2024 von der Preis- ünd Fo rderüngsentwicklüng (Strompreisbremse/Landes-

züschü sse) abha ngig. 

• Die Installation einer PV-Anlage aüf dem zür Sanierüng vorgesehenen Dach eines 

Stüdierendenwohnhaüses in Ülm würde gema ß KlimaG BW beaüftragt ünd wird in 2023 realisiert. 

• Die Stromlieferüng von zertifiziertem O kostrom ist im Jahr 2022 wie geplant erfolgt ünd würde 

Ende 2022 fü r ein weiteres Jahr verla ngert. 

• Die von der Energieversorgüngssicherüngskürzfristmaßnahmenverordnüng (EnSiküMaV) 

vorgeschriebenen Maßnahmen würden ümgesetzt.  
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• Der Speiseplan in den Mensen würde züm Wintersemester 2022/2023 aüf einen Anteil der 

vegetarischen ünd veganen Speisen von 80% ümgestellt ünd die CO2-Angaben fü r alle 

Mittagsgerichte aüsgewiesen. 

 

 

 

• Die Spü ltechnik der Mensaria in der PH Schwa bisch Gmü nd würde von Gas aüf O kostrom 

ümgerü stet. 

• Die Sanierüng der Mensa an der Üniversita t Ülm, in deren Züge eine effizientere 

Wa rmerü ckgewinnüng dürch die Erneüerüng der zentralen Lü ftüngsanlage realisiert wird, die 

somit kü nftig zür Energieeinsparüng beitragen soll, daüert noch bis 2024 an. 

• In Einrichtüngen die mit Mittagessen beliefert werden, würden zür Vermeidüng von 

Lebensmittelabfa llen die wa hrend der Corona-Pandemie etablierten Essensbestellsysteme 

beibehalten. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

• Dürch den weiteren Bezüg von O kostrom tragen wir trotz der dürch die Preisentwicklüng 

erschwerten Rahmenbedingüngen zür Energiewende aktiv bei ünd haben den o kologischen 

Füßabdrück ünserer Stüdierendenwohnanlagen ünd der Prodüktion in der Campüsgastronomie 

weiterhin ümweltfreündlich gestaltet. 

• Dürch die Ümstellüng des Speisenangebotes in der Campüsgastronomie würde die Nachfrage 

nachhaltiger vegetarischer ünd veganer Mittagessen deütlich erho ht ünd so die Scope 3 CO2-

Emissionen redüziert. 
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• Der Verbraüch von Fleischprodükten betrüg im Jahr 2019 ca. 94.240 kg. Im Jahr 2022 lag der 

Verbraüch von Fleischprodükten bei einem Ümsatzniveaü von ca 50 % des Jahres 2019 bei 

 38.455 kg.  

• Die erfolgte Ümstellüng der Spü lmaschine in der Mensaria in der PH Schwa bisch Gmü nd von Gas 

aüf O kostrom sparte ca. 0,75 t CO2 pro Jahr ein.  

• Dürch die Bestellsysteme in den nicht selbstkochenden gastronomischen Einrichtüngen würde eine 

bedarfsgerechte Essensprdüktion ermo glicht ünd Lebensmittelverschwendüng vermieden. Z. B. 

würden im Jahr 2019 allein in der Cafeteria Üni West 4.026 nicht verkaüfte Essen weggeworfen. 

Dürch das Bestellsystem mü ssen nür wenige Essen entsorgt werden, die bestellt, jedoch nicht 

abgeholt werden.  

• Dürch die im Rahmen der EnSiküMaV eingeleiteten Maßnahmen konnte der Stromverbraüch in den 

Stüdierendenwohnanlagen in 2022 üm 40.073 KWh bzw. 2,66 % gesenkt werden.  Der Verbraüch 

von Heizenergie in den Wohnha üsern konnte 2022 CO2-wirksam üm 904.394 KWh bzw. 13,85 % 

redüziert werden. 

AUSBLICK 

• Der Leitsatz 5 – Energie ünd Emissionen ist von gründsa tzlicher Bedeütüng fü r die Redüzierüng von 

THG-Emissionen. Wir halten daher aüch im Jahr 2023 an diesem Schwerpünktthema fest ünd 

arbeiten daran, die Emissionen von Treibhaüsgas dürch geeignete Maßnahmen, insbesondere in 

den Leistüngsbereichen Campüsgastronomie ünd Stüdentisches Wohnen weiter zü senken.  

• Maßgeblich fü r die Erreichüng der Zielvorgaben des KlimaG BW wird dabei die Ümstellüng der 

wenigen noch vorhandenen gasbetriebenen Anlagen aüf klimaneütrale Energietra ger sowie eine 

weitere Redüzierüng der verbleibenden nicht vermeidbaren THG-Emissionen in der 
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Campüsgastronomie aüs der Verwendüng von Lebensmitteln sein. Fü r diese wird, sofern das Land 

hierfü r keine Sübventionen zür Verfü güng stellt, letztlich eine von den Stüdierenden zü 

finanzierende Kompensation der Scope 3 Emissionen erforderlich. Den Zeitpünkt fü r die Ümsetzüng 

entsprechender Kompensationsmaßnahmen werden mit den Stüdierenden abgestimmt. 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozialbelange und Belange von Arbeitnehmenden 

LEITSATZ 01 – MENSCHENRECHTE UND RECHTE DER ARBEITNEHMENDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Beim Stüdierendenwerk Ülm fand Ende 2022 die Wahl der Beaüftragten fü r Chancengleichheit statt. 

Eine Mitarbeiterin würde als neüe Beaüftragte fü r Chancengleichheit bestellt, was in allen 

Einrichtüngen dürch Aüsha nge bekannt gemacht würde. 

• Chancengleichheit würde bei Stellenaüsschreibüngen sta ndig berü cksichtigt. 

• Das Projekt einer Rahmen-Dienstvereinbarung über die Grundsätze und den Rahmen der Einführung, 

des Betriebs und der Nutzung von Informations- und Kommunikationstechnik (Rahmen-DV IKT) 

würde weitergefü hrt. Dazü fanden neben Recherchen ünd Arbeit an den Texten im Jahr 2022 

insgesamt 14 Sitzüngen des mit dem Personalrat parita tisch besetzen Arbeitskreis IKT sowie 3 

Workshops an insgesamt 7 Tagen statt. 

• Im Jahr 2022 würde eine parita tisch besetzte Arbeitsgrüppe mit jeweils 3 Arbeitgeber-

vertreter*innen ünd 3 Vertreter*innen des Personalrats ins Leben gerüfen, üm die bestehenden 

Dienstvereinbarüngen zür Arbeitszeit ünd zür Zeiterfassüng zü ü berarbeiten. Der Prozess konnte 

noch nicht abgeschlossen werden. Im Berichtsjahr fanden 3 Workshops sowie mehrere Sitzüngen 

mit dem Personalrat statt. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Dürch die Etablierüng des sta ndigen AKs IKT ünd die angestrebte Rahmendienstvereinbarüng wird 

die Gründlage fü r eine digitale Weiterentwicklüng der Ünternehmensprozesse ünter 

Berü cksichtigüng der Interessen der Mitarbeitenden gewa hrleistet. 

 

Aüsblick: 

• Die Weiterfü hrüng einer effizienten ünd vertraüensvollen Züsammenarbeit mit dem Personalrat zür 

Bewa ltigüng dürch die Digitalisierüng notwendigen kontinüierlichen Vera nderüngsprozesse sichert 

nachhaltig den Ünternehmenserfolg. 

• Das Inkrafttreten der Rahmen-DV IKT ünd der Ü bergang des AK IKT in ein offiziell darin 

verankertes Gremiüm soll 2023 erfolgen. 

• Fü r 2024 ist der Abschlüss der ü berarbeiteten Dienstvereinbarüngen zür Arbeitszeit ünd zür 

Zeiterfassüng geplant. Fü r die Verfahren Elektronische Ürlaübskarte ünd Elektronische 

Aütorisierüng von Rechnüngen sind fü r 2024 geplant, entsprechende Teil-Dienstvereinbarüngen 

innerhalb der Rahmen-DV IKT abzüschließen. 

• Die Einrichtüng einer Beschwerdestelle nach AGG ünd einer Meldestelle nach dem Hinweisgeber-

schützgesetz erfolgt 2023. 



WEITERE AKTIVITÄTEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 16 

LEITSATZ 02 – WOHLBEFINDEN DER MITARBEITENDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Kontinüierliche Schülüng ünd Weiterbildüng soll den Mitarbeitenden eine erfolgreiche ünd 

stressfreie Wahrnehmüng ihrer Aüfgaben erleichtern. Im Jahr 2022 nahmen beispielsweise 

a) 45 Mitarbeitende am 02. ünd 09.02.2022 am 3,5-stü ndigen Online-Seminar „IT-Sicherheit fü r 

Nicht-Nerds“ des c't-Magazins teil. Weiterhin würde fü r 2023 eine Online-IT-(Sicherheits-) Schülüng 

inkl. Modül zür Arbeitsplatzergonomie „SoSafe Cyber-Secürity-Awareness-Training“ fü r 110 

Mitarbeitende mit PC-Arbeitsplatz organisiert, welche diese eigenverantwortlich wa hrend der 

Arbeitszeit wahrnehmen konnten. 

b) 32 Campüsgastronomie-Mitarbeitende an aüfgabenspezifischen Schülüngen ünd Weiter-

bildüngen teil.  

c) zwei Bescha ftigte zür Vertiefüng der BAfo G-rechtlichen Fachkenntnisse fü r insgesamt neün Tage 

an Pra senzschülüngen in Berlin ünd Hohenwarth teil. Züm Aüsbaü der Fü hrüngskompetenz nahm 

eine Bescha ftigte am 31.05. sowie 04.07.2022 jeweils an einer ganzta tigen Pra senzschülüng ünd am 

17.05.2022 an einer dreistü ndigen Online-Schülüng teil. Am 08.11.2022 nahmen zehn Bescha ftigte 

an einer zweistü ndigen Online-Schülüng züm Thema „Sozialdatenschütz“ teil. Im Rahmen der 

BAfo G-Novelle hat der Abteilüngsleiter am 03.08.2022 neün Bescha ftigten ein einstü ndige Inhoüse-

Pra senzschülüng angeboten. 

• Seit Herbst 2022 wird ein Chatbot-Projekt zür Beantwortüng einfacher ünd allgemeiner Fragen züm 

Leistüngsangebot des Stüdierenenwerkes fü r die Website erarbeitet, üm den Service fü r die 

Zielgrüppe zü verbessern ünd das Wohlbefinden der Mitarbeitenden zü steigern, indem das 

Massengescha ft gleichartiger Anfragen redüziert wird. 

• Die Mo glichkeiten des Bezüges von Kürzarbeitergeld konnten bis April 2022 genützt werden. Die 

Bezü ge würden jeweils aüf 100 % aüfgestockt. 

• Im Jahr 2022 fanden drei Sitzüngen des Arbeitssicherheitsaüsschüsses mit Arbeitsplatzbegehüngen 

in der Cafeteria Üni West, im Party Diner, in der Cafeteria Nord, im Campüs Diner, in der Mensa der 

PH ünd im Wohnhaüs in Schwa bisch Gmü nd statt. 

• Am 02.12.2022 fand die ja hrliche Weihnachtsfeier nach zwei Jahren Paüse aüfgründ der Corona-

Krise in der Mensaria der PH Schwa bisch Gmü nd statt, die wieder viele Mitarbeitende 

züsammengebracht ünd den betrieblichen Züsammenhalt gesta rkt hat. 

• Dürch Entwicklüngen ünd Aüswirküngen im Züsammenhang mit der Corona-Krise würde zür 

Ermo glichüng von Mobilem Arbeiten mit dem Personalrat zü Beginn der Pandemie eine 

Dienstvereinbarüng abgeschlossen. Die Dienstvereinbarüng dient der Wahrüng der Fü rsorgepflicht 

ünd dem Schütz der Bescha ftigten. Aüch im Berichtsjahr 2022 erbrachten einzelne Bescha ftigte des 

Stüdierendenwerkes Ülm ihre Arbeitsleistüng entsprechend dieser Dienstvereinbarüng teilweise im 

Homeoffice. 

• Die Aüsstattüng von Videokonferenzsets würde weiter aüfgestockt ünd der Aüstaüsch der 

Bildschirme an den Arbeitspla tzen gegen gro ßere Monitore lief weiter. 
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Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Sowohl die Mitarbeitenden als aüch das Stüdierendenwerk Ülm ko nnen dürch die erfolgten 

Investitionen in die Weiterqüalifizierüng der Mitarbeitenden langfristig profitieren. 

• Dürch das Üpgrade der Arbeitspla tze ünd Anpassüng von Prozessen konnte das Wohlbefinden der 

Mitarbeitenden gefo rdert werden. 

 

Aüsblick: 

• Das Jahr 2023 wird voraüssichtlich das erste "normale" Jahr nach der Corona-Krise sein. Wir wollen 

deshalb züm Ende des Jahres eine Züfriedenheitsümfrage bei ünseren Mitarbeitenden starten. Die 

Ergebnisse sollen üns Bedarfe erkennen lassen, aüs denen wir Maßnahmen zür Steigerüng des 

Wohlergehens der Belegschaft ableiten ko nnen.  

• Schülüngsangebote werden weiterhin gegenü ber den Bescha ftigten kommüniziert ünd eine 

Teilnahme angeregt. Dürchfü hrüng der IT-(Sicherheits-)Schülüng „SoSafe Cyber-Secürity-

Awareness-Training“ im Verlaüf des Jahres mit Evalüation des Schülüngsfortschritts. 

• Im Jahr 2023 sind vier Sitzüngen des Arbeitssicherheitsaüsschüsses mit jeweils daran 

anschließenden Betriebsbegehüngen terminiert. 

• Das Prozessmanagement soll weiter aüsgebaüt bzw. fortgefü hrt werden, üm Verbesserüngs-

potentiale fü r das Wohlbefinden der Mitarbeitenden besser erkennen zü ko nnen.  

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Sensibilisierüng im Hinblick aüf Papiereinsparpotenzial: Ründmail an alle Bescha ftigten der 

Abteilüng Stüdienfinanzierüng mit der Bitte üm aktive Mitwirküng im Arbeitsalltag.  

• Zür „Einfü hrüng einer eAkte im BAfo G-Amt“ würde eine Verwaltüngsvereinbarüng zwischen dem 

Ministeriüm fü r Wissenschaft, Forschüng ünd Künst Baden-Wü rttemberg (MWK) ünd den 

Stüdierendenwerken BW abgeschlossen. 

• Sükzessiver Aüstaüsch der Beleüchtüng in den Stüdierendenwohnha üsern dürch LED-Leüchten. 

• Seit Jüni 2022 wird in allen gastronomischen Einrichtüngen das Pfandsystem von Kaffeebechern aüf 

Pfandgebinde fü r Mittagessen, Desserts, Mü slis ünd Obstbecher erweitert. In den Imbisswa gen 

würde die Alüfolie dürch recyclingfa hige Schalen ersetzt. 

• Ressoürcenschonendes Üpdate digitaler Systeme: Im Züge der Revision der Konfigürationen des IT-

Netzwerkes konnten insgesamt 13 Netzwerkgera t (Switche) ünd Gera te aüs dem Serverbereich 

eingespart werden. Diese Gera te entfallen ersatzlos, mü ssen also nicht mehr im regelma ßigen 

Türnüs erneüert werden. Der Stromverbraüch fü r die Gera te sinkt damit üm ca. 1800 Watt 

Daüerlast. Inkl. der fü r die Kü hlüng der Abwa rme züsa tzlich beno tigten Leistüng ergeben sich also 

21 MWh pro Jahr. Beim typischen deütschen Strommix ergibt sich damit eine Einsparüng von ca. 8,8 

t CO2-A qüivalent (Werte bei dieser Betrachtüng bereits abzü glich fü r Redündanzen neü 

hinzügekommener Gera te).  

• Üm den regelma ßigen Aüstaüsch der Flotte der Arbeitsplatz-PCs mo glichst lange aüfzüschieben, 

würde als Standard etabliert, die alten Modelle mit mehr Arbeitsspeicher ünd ggf. SSD aüfzürü sten, 

neü zü installieren ünd wieder aüszüliefern. 
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• Einfü hrüng der Ümweltbox (von der Interzero Prodüct Cycle GmbH) fü r wiederverwertbare Tinten- 

ünd Tonerkartüschen sowie IT-Kleinteile. Bei einer wiederaüfbereiteten Tonerkartüsche werden  

47 % weniger Ressoürcen verbraücht, 60 % weniger Treibhaüsgase erzeügt ünd 50 % der 

Materialien wiederverwendet. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Bei der Beschaffüng legen wir großen Wert aüf den Einsatz von recyclingfa higen oder 

ressoürcenschonenden Prodükten. 

• Dürch die vorstehend beschriebenen Maßnahmen konnten wir Energie einsparen sowie 

Ressoürcen- ünd Papierverbraüch ünd Verpacküngsmü ll redüzieren. 

 

Aüsblick: 

• Bei der Beschaffüng von Arbeitsmitteln ünd -material wird fortlaüfend geprü ft, ob nachhaltig 

prodüzierte A qüivalente bestellt werden ko nnen. Wir verzichten aüf Prodükte, die Lo süngsmittel 

enthalten, stellen aüf recycelte oder recycelbare Prodükte üm ünd bevorzügen den Kaüf von 

nachfü llbaren Systemen. 

• Der Stromverbraüch im Bereich IT-System- ünd Netzwerktechnik soll weiter gesenkt werden. 

• Fortfü hrüng des Ümstieges aüf LED in Wohnha üsern, insbesondere aüch in Tiefgaragen. 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Züm Wintersemester 2022/2023 würde der Ümweltfüßabdrück fü r alle Mittagessensgerichte in 

Züsammenarbeit mit der Firma Eaternity berechnet ünd die CO2-Angaben in Gramm aüf dem 

Speiseplan vero ffentlicht.  

• Züm Wintersemester würden Haltüngsstüfen fü r den Einsatz von Frischfleisch definiert ünd 

eingefü hrt ünd ü ber die Website kommüniziert.  Regionale Prodükte werden bevorzügt. 

Rind- ünd Schweinefleisch stammen aüsschließlich aüs Bayern ünd Baden-Wü rttemberg, frisches 

Geflü gelfleisch aüs Deütschland oder O sterreich.  

Aktüell kommen diese Prodükte von folgenden Lieferanten: 

- Metzgerei Adolf Baür GmbH, 87671 Ronsberg im Allga ü 

- Metzgerei Büchmann GmbH, 88287 Grü nkraüt im Raüm Ravensbürg 

- Omega Sorg GmbH, 73457 Essingen aüf der Ostalb 

- Kro swang GmbH, 4710 Grieskirchen 

• Beitritt zür Eüropa ischen Masthühn-Initiative im Ma rz 2022. Das Stüdierendenwerk Ülm wird die 

Anforderüngen der Eüropa ischen Masthühn-Initiative fü r 100 % des bezogenen Hü hnerfleisches bis 

spa testens 2026 ümsetzen. Züm Fortschritt der Ümsetzüng vero ffentlicht das Stüdierendenwerk 

Ülm ja hrlich Berichte ünd la sst dürch ünabha ngige Kontrollen die Einhaltüng der Standards 

sicherstellen. Bis Fleisch zür Verfü güng steht, das alle Kriterien der Eüropa ischen Masthühn-

Initiative erfü llt, wird das Stüdierendenwerk Ülm aüf a hnliche Angebote zürü ckgreifen ünd deren 

Anteil im Sortiment sükzessive erho hen. Die Eüropa ische Masthühn-Initiative entstammt einem 

https://studierendenwerk-ulm.de/wp-content/uploads/2022/09/Mensa-News.pdf
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Züsammenschlüss von ründ 30 Tierschützorganisationen mit dem wesentlichen Ziel, die Haltüng 

von Masthü hnern zü verbessern. Dabei werden wichtige Tierschütz-Aspekte, wie eine geringere 

Besatzdichte, die Einschra nküng der Ü berzü chtüng sowie Mindeststandards fü r Licht ünd 

Bescha ftigüngsmaterial, ümgesetzt. 

• Die regelma ßige Beschaffüng von Fairtrade Bananen in allen ünseren Einrichtüngen, sowohl aüf der 

Ostalb, als aüch in Ülm ünd Biberach haben sich nach Prü füng leider als nicht realisierbar 

heraüsgestellt ünd würde daher nicht ümgesetzt. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die dürchgefü hrten Maßnahmen ermo glichen den Künden eine informierte Entscheidüng in Bezüg 

aüf die nachhaltige Gestaltüng ihrer Essensversorgüng ünd tragen so wesentlich zür Einsparüng von 

THG-Emissionen bei. Die definierten Qüalita tsanforderüngen erho hen ebenfalls die Nachhaltigkeit 

des Leistüngsangebotes ünd tragen züm Tierwohl bei. 

 

Aüsblick: 

• Die Scope 3 CO2 -Emissionen aüs der Verwendüng von Lebesmitteln haben einen wesentlichen 

Anteil am CO2-Füßabdrück des Stüdierendenwerkes. Daher spielen bei der Speiseplanüng  

Nachhaltigkeitsaspekte aüch in Zükünft eine zentrale Rolle. Mehr Bio-Angebote im Speiseplan sowie 

die Erho hüng des Anteils an veganen Snacks in den Cafeterien sollen die Nachhaltigkeit des 

Angebots weiter verbessern. 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Aüs Anlass des 50-ja hrigen Jübila üms des Stüdierendenwerkes Ülm fanden ünter dem Motto 

„Stüdierendenwerk Ülm – 50 Jahre Verla sslichkeit“ eine Reihe von Püblikationen ünd 

Veranstaltüngen statt: von einer Jübila üms-Püblikation ü ber eine Jübila üms-Website bis zü 

Jübila ümsaktionen in den Mensen ünd einer Jübila ümsfeier fü r die Mitarbeitenden, üm die 

Bedeütüng ünd Leistüngsfa higkeit des Stüdierendenwerkes Ülm fü r die soziale Infrastrüktür an den 

zügeordneten Hochschülen angemessen heraüszüstellen.  

• Im Rahmen der Pflege ünd Erweiterüng dieser Infrastrüktür würden die Arbeiten zür Erweiterüng 

ünd Modernisierüng der Mensa der Üniversita t Ülm fortgesetzt ünd Planüngen fü r den Neübaü 

einer Mensa an der Hochschüle Aalen aüfgenommen. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Dürch die Jübila ümsmaßnahmen konnte der langfristige Ünternehmenserfolg dokümentiert ünd 

sichtbar gemacht werden. 

• Die betriebliche Infrastrüktür ünserer Einrichtüngen würde weiter modernisiert. 

https://studierendenwerk-ulm.de/50-jahre-studierendenwerk-ulm/publikation/
https://studierendenwerk-ulm.de/50-jahre-studierendenwerk-ulm/
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Aüsblick: 

• Zür Sicherüng des Personalbedarfs soll das Stüdierendenwerk im Febrüar 2023 aüf der 

Bildüngsmesse Ülm als Aüsbildüngsbetrieb ünd als attraktiver Arbeitgeber pra sentiert werden ünd 

im Jahresverlaüf weitere Maßnahmen züm Arbeitgebermarketing dürchgefü hrt werden. 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Üm Ratsüchenden den niederschwelligen Zügang zür Psychosozialen Beratüngsstelle zü erleichtern, 

würde ein digitaler Terminkalender als züsa tzliche Anmeldeoption etabliert. 

• In der Campüsgastronomie würde die digitale Essensbestellüng weitergefü hrt. 

• Im Züge der Digitalisierüng der BAfo G-Aüftragsverwaltüng würden die Stüdierenden versta rkt aüf 

die Mo glichkeit der zeitgema ßen Antragstellüng (eAntrag ü ber Online-Antragsassistent) 

hingewiesen, welche eine vereinfachte Antragstellüng ermo glicht. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• In wichtigen Leistüngsbereichen des Stüdierendenwerkes würde den Stüdierenden die 

Inansprüchnahme der Leistüngen dürch die eingesetzten digitalen Instrümente erleichtert. 

 

Aüsblick: 

• Im Rahmen einer Neüaüsrichtüng des Inovationszirkels „Ko che-Kompetenz-Team“ soll der 

Planüngsprozess fü r die Weiterentwicklüng der Verpflegüngskonzeption mit der Zielsetzüng einer 

„attraktiven, wirtschaftlichen, nachhaltigen, sozialen ünd gesünden Speisenversorgüng“ neü 

aüfgesetzt werden. 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Das positive Jahresergebnis des Gescha ftsjahres 2022 kann planma ßig den Rü cklagen zügefü hrt 

werden. Dürch die Anhebüng des Leitzinses wird dem Stüdierendenwerk seit Aügüst 2022 kein 

Verwahrentgelt mehr in Rechnüng gestellt. Im Bereich Liqüidita tsmanagement verlagert sich die 

Zielsetzüng der Vermeidüng von Verwahrentgelt hin zür Prü füng von risikoarmen ünd nachhaltigen 

Geldanlagen. 
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Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die Liqüidita t fü r die mittelfristig notwendigen Modernisierüngs- ünd Instandsetzüngsinvestitionen 

ist sichergestellt. 

 

Aüsblick: 

• Weiterfü hrüng der Rü cklagenentwicklüng, Fortfü hrüng des Liqüidita tsmanagements ünter 

Beachtüng der Gründsa tze des socially responsible Investments (nachhaltige Geldanlagen). 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Anwendüng des in der Satzüng verankerten Püblic Corporate Governance Kodex des Landes Baden-

Wü rttemberg. 

• Stichproben- ünd Pflichtprü füngen der Eingaben im Aüszahlüngssystem dürch die Abteilüng 

Stüdienfinanzierüng. 

• Laüfende Ü berwachüng ünd Ümsetzüng des Maßnahmenplans zür Korrüptionsvermeidüng beim 

Stüdierendenwerk Ülm. 

• Ja hrliche Revisionsprü füngen in Abstimmüng mit der Gescha ftsfü hrüng ünd der Wirtschafts-

prü füngsgesellschaft. 

• Fortlaüfende Üntersüchüng der Arbeitsabla üfe ünd Prozesse in den Abteilüngen aüch im Hinblick 

aüf das Korrüptionsrisiko. 

• Einbeziehüng der Korrüption ünd Korrüptionsvorbeügüng in das Risiko- ünd Chancenmanagement. 

• Aüstaüsch/Sensibilisierüng von Bescha ftigten in korrüptionsgefa hrdeten Bereichen dürch 

Erstellüng von Handlüngsanweisüngen. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Dürch die pra ventiven Maßnahmen werden Mitarbeitende wiederkehrend fü r das Thema 

sensibiliert ünd die Korrüptionspra vention sichergestellt. Korrüptionsfa lle würden nicht 

festgestellt. Die Entsprechenserkla rüng züm Püblic Corporate Governance Kodex des Landes Baden-

Wü rttemberg wird aüf der Website vero ffentlicht. 

 

Aüsblick: 

• Das Ansehen ünd die Integrita t der o ffentlichen Verwaltüng ist fü r einen fünktionierenden 

Rechtsstaat von gründlegender Bedeütüng. Korrüption richtet große volkswirtschaftliche Scha den 

an ünd gefa hrdet das Vertraüen in Staat ünd Verwaltüng. Die Beka mpfüng ünd Verhü tüng von 

Korrüption ist daher ein wesentliches Ziel des Stüdierendenwerkes Ülm. Das Stüdierendenwerk hat 

in allen Bereichen klare Regeln fü r die Mitarbeitenden aüfgestellt, wie sie sich zü verhalten haben. 

Daneben soll ein Verhaltenskodex zür Korrüptionspra vention sowie ümfangreiche 

Korrüptionspra ventionsmaßnahmen die Compliance sicherstellen. Der Schwerpünkt aller 
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Maßnahmen zür Korrüptionsbeka mpfüng ist beim Stüdierendenwerk Ülm pra ventiv aüsgerichtet, 

damit Korrüptionsdelikte mo glichst gar nicht erst entstehen. 

Ünsere interne Revision geht aktiv Hinweisen oder Fa llen bzw. Sachverhalten nach, die aüf 

Ünregelma ßigkeiten oder eine Korrüption hindeüten. 

• Das Stüdierendenwerk Ülm wird zür Abwehr von Scha den weiterhin mit allen Konseqüenzen gegen 

Korrüption vorgehen. An ünseren Zielen im Bereich Anti-Korrüption halten wir weiter fest. Die 

internen Prozesse in den einzelnen Bereichen/Abteilüngen werden weiterhin aüf ihre 

Gesetzeskonformita t ü berprü ft ünd ggf. angepasst. 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Als Kooperationspartner fü r die Semesterticketvereinbarüngen taüschten wir üns regelma ßig mit 

den Stüdierendenvertretüngen ünd Nahverkehrsverbü nden aüs. Zür Verla ngerüng der 

Semesterticketregelüng mit dem Verkehrsverbünd DING würden Verhandlüngen gefü hrt. 

• Im Herbst 2022 erfolgte die anteilige Erstattüng des Semestertickets im DING-Verkehrsverbünd in 

Verbindüng mit dem 9-Eüro-Ticket dürch das Stüdierendenwerk Ülm.  

• Das Stüdierendenwerk wirkt in in der Arbeitsgrüppe Nachhaltige Mobilita t der Üniversita t Ülm mit. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Sta rküng des regionalen Nahverkehrs dürch intensive Netzwerkarbeit.  

• Insgesamt würden 4.770 Erstattüngsantra ge bezü glich des Semestertickets bearbeitet, züsa tzlich 

148 Antra ge bezü glich des Anschlüss-Semestertickets. 

 

Aüsblick: 

• Fortfü hrüng der Züsammenarbeit mit den regionalen Verkehrsverbü nden ünd ünterstü tzende 

Begleitüng der Einfü hrüng des geplanten Jügendtickets Baden-Wü rttemberg ünd des Deütschland-

Tickets. 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Erstellüng des vorliegenden Nachhaltigkeitsberichtes zür WIN-Charta ünter Einbeziehüngen aller 

Abteilüngen ünd Leistüngsbereiche des Stüdierendenwerkes. 

• Das Stüdierendenwerk Ülm nahm an den Nachhaltigkeitstagen 2022 der HBC.Hochschüle Biberach 

vom 17. – 21.10.2022 teil. Vielfa ltige Materialien ü ber Erna hrüng ünd Klima, Mehrweg-Geschirr, 

Fairtrade ünd zür WIN-Charta üsw. würden im Foyer zür Verfü güng vorgestellt, die fü r diese 

Thematik sensibilisierten. Im Rahmen eines Aktionstages am 19.10.2022 bot die Mensaria das 
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Fairtrade-Gericht „Asiatische Reispfanne“ an. Die Nachhaltigkeitsbeaüftragte betreüte die Mitmach-

Aktion mit einem Nachhaltigkeits-Qüiz, die zü interessanten Gespra chen ünd Disküssionen einlüd. 

• Anla sslich der Nachhaltigkeitstage Baden-Wü rttemberg 2022 pra sentierte das Stüdierendenwerk 

Ülm vom 23.09. – 20.10.2022 Infos in der jeweiligen Mensa an allen betreüten sieben Hochschülen.  

• Am 18.05.2022 nahm die Nachhaltigkeitsbeaüftragte am WIN-Charta Workshop in Stüttgart teil. 

Neben den Informationen ü ber aktüelle Entwicklüngen bei der WIN-Charta ünd zür 

Nachhaltigkeits-Regülatorik (CSRD, Lieferkettengesetz ünd Taxonomie) konnte aüch ein wertvoller 

Aüstaüsch mit Experten ünd anderen WIN-Charta-Ünternehmen dürchgefü hrt werden. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Im Züge der Erarbeitüng dieses Nachhaltigkeitsberichtes konnte das Nachhaltigkeitsbewüßtsein 

aller Beteiligten gesta rkt ünd zahlreiche Maßnahmen zür Verbesserüng einer nachhaltigen 

Wirtschaftsweise des Stüdierendenwerkes ümgesetzt werden. 

• Die offene Informationsbereitstellüng stellte allen Ansprüchsgrüppen ünsere nachhaltige 

Ünternehmenskültür dar. 

 

Aüsblick: 

• Die WIN-Charta ünd der dazü erstellte Nachhaltigkeitsbericht werden üns aüch in Zükünft eine 

bessere ünd strüktüriertere Orientierüng in Bezüg aüf die zü verfolgenden Nachhaltigkeitsziele 

ermo glichen. Entsprechend wollen wir kü nftig ünsere Nachhaltigkeitsanstrengüngen wie im Bericht 

dargestellt fortfü hren ünd aüsweiten. Dürch die Vero ffentlichüng des Nachhaltigkeitsberichts aüf 

der Website mo chten wir darü ber hinaüs aüch ünsere Ansprüchsgrüppen ünd andere Institütionen 

züm Ümdenken anregen. 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Förderung von Fairtrade-Aktivitäten in Zusammenarbeit mit der Steuerungsgruppe der 

Fairtrade University THU 

Im Rahmen der Nachhaltigkeitswochen @Hochschülen BaWü  2022 vom 23.05. – 05.06.2022 

veranstaltete das Stüdierendenwerk Ülm vom Dienstag 31.05. bis Donnerstag 02.06.2022 eine Fairtrade 

Aktion. 

Jeden Tag würde ein Fairtrade-Essen in allen Mensen ünd Cafeterien mit Essensaüsgabe angeboten, das 

entsprach 11 Mensen ünd Cafeterien in sieben Hochschülen. Am 31.05. gab es ein Vollkorn-Bülgür-

Ragoüt mit Retrogemü se ünd Kra üter Salsa, am 01.06. boten wir den Ga sten ein indisches 

Ha hnchencürry (Korma) mit Mango ünd Koriander ünd am 02.06.2022 Nasi Goreng an. Insgesamt 

würden in allen Mensen an diesen 3 Tagen 1.251 Fairtrade Mittagessen verkaüft. 

Begleitend würde jeweils ein Infostand ü ber Fairtrade bzw. Nachhaltigkeit vor der Mensa am 31.05. in 

der TH Ülm, am 01.06. in der Hochschüle Aalen ünd Üni Ülm sowie am 02.06. in der Mensaria in der PH 

Schwa bisch Gmü nd aüfgestellt. Vielfa ltige Materialien regten zü zahlreichen interessanten Gespra chen 

an ünd sensibilisierten ünd informierten ü ber die Thematik Fairtrade. 

Die Steüerüngsgrüppe Fairtrade Üniversity der Technischen Hochschüle Ülm THÜ hat bei der Aktion an 

ihrer Hochschüle engagiert mit üns züsammengearbeitet ünd maßgeblich züm Erfolg der Aktion 

beigetragen. An allen drei Tagen erfreüten sich die Sta nde an den beiden Hochschülstandorten der THÜ 

ünd das Gewinnspiel positiver Resonanz. Von den 123 Teilnehmenden haben 21 ein Fairtrade Prodükt 

als Gewinn erhalten. 

GEPA – The Fair Trade Company ünd Fairtrade Deütschland e.V. ünterstü tzten die Aktion ünd 

sponsorten zahlreiche Give-Aways. GEPA nahm mit einem Infostand an der Aktion vor der Mensa in der 

THÜ teil. Die vom Fairtrade Deütschland e.V. heraüsgegebene Zeitüng „coffee news“ berichtete 

aüsfü hrlich ü ber die Veranstaltüng. 
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ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Das Stüdierendenwerk Ülm hat das komplette Projekt konzipiert ünd federfü hrend organisiert. Der 

Fo rderüngsümfang von der Konzeption, Zübereitüng ünd dem Verkaüf des Fairtrade Essens sowie der 

Beschaffüng ünd Lagerüng der Fairtrade Lebensmittel erforderte den vollen Einsatz der Mitarbeitenden 

in der O ffentlichkeitsarbeit, des Einkaüfs ünd der Campüsgastronomie sowie Logistik. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Zü den aktüellen Schwerpünktthemen der Nachhaltigkeitsstrategie des Landes Baden-Wü rttemberg 

geho ren Klima ünd Energie, Nachhaltiger Konsüm sowie Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng. 

Ünser WIN!-Projekt mit dem Fairtrade Essen trüg vor allem züm Nachhaltigen Konsüm ünd der Bildüng 

fü r nachhaltige Entwicklüng bei. Als ein wichtiges Nachhaltigkeitskriteriüm fü r Verpflegüng konnte 

Fairtrade dürch die Aktion sichtbarer gemacht werden, sodass das Bewüsstsein dafü r sowohl bei den 

Mitarbeitenden als aüch den Stüdierenden ünd Hochschülangeho rigen gesta rkt würde. 

AUSBLICK 

In 2023 soll die Züsammenarbeit züm Thema Fairtrade mit der Steüerüngsgrüppe der Fairtrade 

Üniversity THÜ fortgefü hrt werden. Neben Aktionstagen soll an der THÜ aüch ein Verkaüf von Fairtrade 

Prodükten ü ber die Verkaüfsaütomaten des Stüdierendenwerkes erprobt werden. 

Erga nzend soll züm Thema Züsammenhang von Erna hrüng ünd Medizin mit der PAN (Physicians 

Association for Nütrition) Üniversity Groüp Ülm ein neües WIN!-Projektformat entwickelt werden. 

Hierbei geht es darüm, Erna hrüngsmedizin praxistaüglich zü machen. Züsammen mit der PAN 
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Üniversity Groüp Ülm soll an drei Aktionstagen aüf Gründlage wissenschaftlich belegter Fakten dürch 

das Angebot entsprechend geeigneter Speisen in der Mensa der Üniversita t Ülm aüfgezeigt werden, wie 

mit gesünder ünd wohlschmeckender Erna hrüng aüch Erkranküngen vorgebeügt werden kann.  
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7. Klimaschütz 

In Erga nzüng zü den obigen Aüsfü hrüngen setzen wir züsa tzlich einen besonderen Foküs aüf den 

ünternehmerischen Klimaschütz. Ünser Ziel ist es, die THG-Emissionen ünd den Energieverbraüch im 

Ünternehmen zü senken. Zür Steüerüng dieser Entwicklüng sind fü r die wesentlichen THG-

Emissionsqüellen bezü glich der Scope 1 ünd 2 belastbare qüantitative Informationen erforderlich.  Mit 

der Ermittlüng dieser Emissionsqüellen ünd der Berechnüng entsprechender Kennwerte würde die 

Firma ümt Ümweltingenieüre GmbH mit nachstehender Stellüngnahme beaüftragt:  



KLIMASCHUTZ 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 28 

 



KLIMASCHUTZ 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 29 

 



KLIMASCHUTZ 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 30 

 



KLIMASCHUTZ 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 31 

 



KLIMASCHUTZ 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 32 

 



KLIMASCHUTZ 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 33 

 



KLIMASCHUTZ 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 34 

  



KLIMASCHUTZ 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 35 

AUSBLICK 

Fü r das Jahr 2023 soll eine Ermittlüng der Scope 3 CO2-Emissionen aüs der Verwendüng von 

Lebensmitteln dürch die Firma Eaternity erfolgen. Die Berechnüng der in der Stellüngnahme von ümt 

genannten Scope 1 ünd 2 Emissionen erfolgt aüch fü r das Jahr 2023. 

Mittelfristige Zielsetzüng bis 2025 ist es, die ermittelten Scope 1 ünd 2 Emissionen dürch Redüktion des 

Gasverbraüches üm 30 % zü senken. Langfristig sind die Zielvorgaben des KlimaG BW, wie ünter 

Leitsatz 5 beschrieben, einzühalten. 
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8. Kontaktinformationen 

Ansprechpartnerin 

Nachhaltigkeitsbeaüftragte 

Fraü Sün, Lin M.A. 

lin.sün@stüdierendenwerk-ülm.de 

Impressum 
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Stüdierendenwerk Ülm, Ao R 
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Telefon: 0731 50 23810 

E-Mail: info@stüdierendenwerk-ülm.de 
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